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Oktober 2018 I SCHWEIZER SOLDAT Schweiz

10 500 Rekruten am
zweiten RS-Start 2018

Den zweiten RS-Start gemäss WEA begannen am Montag,
dem 25. Juni 2018, rund 10 500 Rekruten, darunter
160 Frauen. Im Bereich Cyber findet ein Pilotlehrgang statt.

Am 25. Juni 2018 fand der zweite RS-Beginn im wieder eingeführten Zwei-Start-Modell statt

Kameradschaft gehört untrennbar zur Armee

Mit dem zweiten RS-Start im 2018 führt
die Armee nach einem mehrwöchigen
Selektionsverfahren in den heute
beginnenden Rekrutenschulen ab August
erstmals einen Pilotlehrgang im Bereich Cyber

durch.

Aufgebotsstopp in 50 Fällen

Die Armee will verhindern, dass Personen,
die ein mögliches Risiko für sich oder ihr
Umfeld darstellen, die RS absolvieren. Aus

diesem Grund erfolgt an der Rekrutierung
eine Risikoprüfung der Stellungspflichtigen

durch die Fachstelle Personensicherheitsprüfung.

Vor dem 2. RS-Start wurden 50

Aufgebotsstopps verfügt. Dies aufgrund von
Vorkommnissen, die nach bereits bestandener

Rekrutierung erfolgt sind.

Beratung und Betreuung

Rekruten, die Hilfe benötigen, werden

medizinisch, seelsorgerisch, psychologisch
und sozial beraten und betreut. Sie können
sich in persönlichen Fragen und

Angelegenheiten direkt an ihren Kommandanten,
den Truppenarzt, den Feldprediger der

eigenen Rekrutenschule (oder die Hotline
0800 01 00 01), den Psychologisch-Pädagogischen

Dienst (Telefonnummer 0800
1 1 33 55) oder den Sozialdienst der Armee
wenden.

Der Sozialdienst bietet insbesondere

bei finanziellen Problemen Unterstützung

an, die über die Telefonnummer 0800 855

844 angefragt werden kann. vbs.

Ik S 61: Drei tüchtige Solothurner Rekruten in Uniform an zivilem Festakt
Die Ik S 61 Frauenfeld melden vom Festakt

der Lehrabschlussprüfungen im Kanton

Solothurn: «Stolze Rekruten der Ik S

61 erhielten ihr Fähigkeitszeugnis.
Unsere drei Rekruten Yitbarek Kana, Levi
Bähler und Joel Bühler nahmen ihr
Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis entgegen.
In Uniform nahmen sie am Festakt teil
und gaben ein klares Bekenntnis zu unserer

Armee ab. Wir freuen uns über und mit
den drei erfolgreichen Lehrabgängern.

Rekrut Bähler war bester Informatiker

der Fachrichtung Applikationsentwicklung.

Wir gratulieren herzlich und
freuen uns, in der RS an den militärischen
Systemen die Weiterbildung anzubieten.» Ik S 61: Yitbarek Kana, Joel Bühler und Levi Bähler: FU Pi/Fahr C1 DD.


	10 500 Rekruten am zweiten RS-Start 2018

